
04. August 2024

DieLinke Sachsen: Visionen für
Wirtschaft und Klimaschutz zur Wahl

2024
Erforschen Sie DieLinkes Vision für Sachsen: ein mutiger

Plan für Wirtschaft, Klimaschutz und soziale Gerechtigkeit
zur Landtagswahl 2024.

Die Landtagswahl 2024 in Sachsen wirft bereits ihre Schatten
voraus, und DieLinke hat sich mit einem ambitionierten
Regierungsprogramm positioniert. Während einige die
Vorschläge der Partei als visionär ansehen, fragen andere, ob es
sich nicht vielmehr um unerfüllbare Träume handelt. Eines ist
sicher: Die Linke hat klare Zielsetzungen in den Bereichen
Wirtschaft, Klimaschutz und soziale Gerechtigkeit formuliert.

Soziale Gerechtigkeit: Ein Kollektives
Bemühen

Die Linke versucht, die Stärke der Kommunen zu nutzen, die für
die Partei das Herzstück der Demokratie sind. Neue
Vergabesysteme sollen sicherstellen, dass öffentliche Aufträge
nur an Unternehmen vergeben werden, die soziale Standards
einhalten. Dies zielt darauf ab, bis 2030 klimaneutrale
Kommunen zu schaffen und die Bürgerinnen und Bürger aktiv in
Entscheidungsprozesse einzubeziehen. Dieses Engagement
zeigt, dass die Partei mehr als nur Lippenbekenntnisse ablegt,
sondern aktiv soziale Gerechtigkeit fördern möchte.

Klimaschutz: Von Visionen zu konkreten
Maßnahmen



Im Hinblick auf den Klimaschutz vertritt Die Linke eine
Philosophie, die darauf abzielt, Leben zu retten und die Umwelt
zu schützen. Mit dem Motto „Vision Zero“ will die Partei
erreichen, dass niemand mehr wegen der Folgen des
Klimawandels sterben muss. Das vorgeschlagene
Klimawandelanpassungsgesetz sieht vor, dass
Anpassungsstrategien für alle Sektoren Pflicht werden. Diese
ehrgeizigen Pläne könnten durch die Schaffung einer
sächsischen Energiegesellschaft und den Ausbau erneuerbarer
Energien unterstützt werden. Doch bleibt abzuwarten, ob
Sachsen tatsächlich das Ziel der Klimaneutralität bis 2030
erreichen kann.

Wirtschaftliche Transformation: Ist der
Wandel möglich?

Die wirtschaftlichen Pläne der Linken zielen auf eine
grundlegende Transformation Sachsens ab. Mit einem neu
gestalteten Vergabegesetz sollen Unternehmen gefördert
werden, die sowohl soziale als auch ökologische Standards
erfüllen. Die Durchsetzung hochwertiger Arbeitsbedingungen
und anständiger Löhne steht dabei im Vordergrund.
Insbesondere im Handwerk möchte die Partei bürokratische
Hürden abbauen und die Tarifbindung stärken, um eine faire
Entlohnung zu gewährleisten. Ob diese Vorhaben kreative neue
Lösungen für bestehende Probleme bieten, bleibt jedoch zu
klären.

Fazit: Ambitionen und Zweifel im
Gleichgewicht

DieLinke präsentiert sich mit einem Programm, das sowohl
Hoffnungen als auch Unsicherheiten in sich trägt. Während die
Ansätze in der sozialen Gerechtigkeit, dem Klimaschutz und der
wirtschaftlichen Transformation ehrgeizig erscheinen, bleibt die
Frage offen, ob diese Konzepte in der Realität umgesetzt werden
können. Die Antwort darauf hängt maßgeblich von der



Akzeptanz der Wählerschaft ab, die sich in den kommenden
Wahlen entfalten wird. Ob DieLinke als Lösung für die
drängenden Probleme wahrgenommen wird oder lediglich als
eine weitere Stimme im politischen Konzert endet, bleibt
abzuwarten. Für Interessierte ist das Regierungsprogramm der
Linken unter dem Titel „Durch & durch sozial!
Landtagswahlprogramm der Linken Sachsen zur Landtagswahl
2024“ ein spannender Lesestoff, der zahlreiche Einblicke in die
Ansichten der Partei bietet.
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